
 1 

S T A D T   F E H M A R N  
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 5. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schule, Sport  
und Soziales mit nichtöffentlichem Teil 

am Mittwoch, den 10. September 2014 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des  
Verwaltungsgebäude Bahnhofstraße 5, Burg auf Fehmarn  

 
 

Anwesend sind folgende Ausschussmitglieder: 
 
Frau Stadtvertreterin Marianne Unger, Vorsitzende, 
Herr Stadtvertreter Andreas Hansen, stellv. Vorsitzender, 
Frau Stadtvertreterin Gitte Struck, 
Herr Stadtvertreter Marco Eberle,  
Herr Stadtvertreter Bernd Remling,   
Herr Stadtvertreter Josef Meyer, 
Herr Stadtvertreter Jörg Weber für Frau Cathrin Hardt, bürgerl. Mitglied,  
Herr Heinz Jürgen Fendt, bürgerl. Mitglied,  
Herr Torsten Lampe, bürgerl. Mitglied, 
Herr Jürgen Rauert, bürgerl. Mitglied, 
Herr Klaus-Hinrich Witt, bürgerl. Mitglied.  
 
Entschuldigt fehlt: 
Bürgerl. Mitglied Frau Cathrin Hardt. 
 
Weiter sind anwesend: 
Stadtvertreter Werner Ehlers 
Schulleiterinnen: Frau Steffen und Herr Zoels  

 
 
Protokollführer: Fachbereichsleiter Hans-Jürgen Schimpf 
 
 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses für Kultur, Schule, Sport und Soziales, Frau Unger, 
eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, die Presse und 
die sonstigen Gäste.  
 
Frau Unger stellt fest, dass der Ausschuss nach form- und fristgerechter Einladung mit 
11 stimmberechtigten Mitgliedern vollzählig und beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnungspunkte 6 bis 8 sollen nichtöffentlich beraten werden, da Gründe für 
den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne von § 35 Abs. 1 Satz 2 GO vorliegen.  
 
Es ergeht dazu nachfolgender  
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Beschluss:  
 
Die Tagesordnungspunkte 6 „Mitteilungen“, 7 „Vertragsangelegenheiten“ und 8 
„Anträge und Anfragen“ werden in nichtöffentlicher Sitzung beraten, da Gründe für 
den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne von § 35 Abs. 1 Satz 2 GO vorliegen. 

Abstimmungsergebnis:  11 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, keine Enthaltungen 
 
Da keine weiteren Änderungen gewünscht sind, wird nach der neuen Tagesordnung wie 
folgt verfahren:  
 
T a g e s o r d n u n g : 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung des Ausschusses für Kultur, 

Schule, Sport und Soziales am 18.06.2014 
3. Mitteilungen im öffentlichen Teil    

a) Gebäude- u. Raumnutzungskonzept     SK041-2014 
b) Vorstandswechsel Volkshochschule Fehmarn    SK043-2014 
c) Familienzentrum Landkirchen     mündlich durch die Vorsitzende 

 
4. Festlegung der zuständigen Schule; 

h.: Ehem. Einzugsgebiet Petersdorf       SK042-2014 
 
5. Anträge und Anfragen im öffentlichen Teil  
 
B. Nichtöffentlicher Teil  
 
6. Mitteilungen im nichtöffentlichen Teil       
 
7. Vertragsangelegenheiten; 

hier: Anbau Krippe Nikolinchen      SK044-2014 
 

8. Anträge und Anfragen im nichtöffentlichen Teil 
 
C. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe evtl. Beschlüsse aus 

dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Einwohnerfragestunde  
 
 

1. Frau Lange erläutert die Schülerbeförderungssituation ihrer Kinder und verweist 
auf die dazu ergangenen E-Mails an Politik und Verwaltung. Herr Schimpf regt 
an, diesbezügliche Anfragen über den Schulelternbeirat und die Schulleitung ein-
zubringen, da Elternwünsche und Schulleitungsvorstellungen zuweilen verschie-
den sind. 
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2. Frau Neumann übergibt dem Protokollführer Fragen zum geplanten Industriege-
biet, die an den zuständigen Fachbereich weitergeleitet werden.    
Frau Neumann möchte erneut das Wort ergreifen, die Ausschussvorsitzende 
weist aber auf das Ende der Einwohnerfragestunde hin. Die Beantwortung der 
schriftlich gestellten Fragen sollen Frau Neumann schriftlich zugehen. Frau Un-
ger bittet darum in der Tagesordnung weiterverfahren zu können. Diese Ent-
scheidung wird von Frau Neumann nicht akzeptiert und diese ergreift wiederholt 
unaufgefordert das Wort und wird von Frau Unger gebeten, den Raum zu verlas-
sen, um die Sitzung geordnet weiterführen zu können. 

 
3. Frau Störtenbecker regt an, die Idee eines Familienzentrums in die Überlegungen 

zur Weiternutzung der ehemaligen GS Petersdorf einzubeziehen.   
 
 
 
Zu Punkt 2:  Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung des Ausschusses  
  für Kultur, Schule, Sport und Soziales am 18.06.2014 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Sie gilt daher als festge-
stellt.  
 
 
 
 
Zu Punkt 3: Mitteilungen im öffentlichen Teil 

a) Gebäude- und Raumnutzungskonzept 
 
Inhalt der Mitteilung lt. Vorlage Drucksache Nr. SK 041-2014: 
 
Im Zusammenhang mit der Bewertung von städtischen Gebäuden hinsichtlich der zu-
künftigen Nutzung wurden im Jahr 2014 außerplanmäßig zwei Gebäude, die Stadtbü-
cherei und das Haus im Stadtpark, gutachterlich bewertet. 
Wie in den Vorjahren vom FB VI dargestellt, sind beide Gebäude erhaltenswert, werden 
sogar als historisch dargestellt und können mit kurz-, mittel- und langfristigen Maßnah-
men erhalten werden. 
Die Gutachten können zu den Öffnungszeiten im FB IV eingesehen werden 
 
 
Beratung: 
 
Der Ausschuss kommt überein, dass nunmehr alle beteiligten Ausschüsse an einen 
Tisch gehören, die erforderlichen Unterlagen definieren und dann gemeinsam entschei-
den.  
 
Der Hauptausschuss soll hier koordinierend tätig werden. 
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Zu Punkt 3: Mitteilungen im öffentlichen Teil 

b) Vorstandswechsel Volkshochschule Fehmarn 
 
Inhalt der Mitteilung lt. Vorlage Drucksache Nr. SK 043-2014: 
 
Frau Andrea Sturm, 2. Vorsitzende der VHS der Stadt Fehmarn hat mit Schreiben vom 
11.08.2014 ihren Vorstandsposten mit sofortiger Wirkung zur Verfügung gestellt.   
Gründe für diesen Entschluss werden nicht angegeben. 
 
Die in Kürze anfallenden umfangreichen Arbeiten der ausgeschiedenen 2. Vorsitzenden 
wird der 1. Vorsitzende, Herr Schmoranzer, vorübergehend übernehmen.  
Da dies allerdings keine zufriedenstellende Lösung auf Dauer ist, bemüht er sich derzeit 
um eine adäquate Nachfolge für Frau Sturm. 
 
Herr Schmoranzer bittet den Ausschuss um Hilfestellung bei der Suche. 
 
 
 
Zu Punkt 3: Mitteilungen im öffentlichen Teil 

c) Familienzentrum Landkirchen  
 
Frau Unger erläutert, dass der FB und sie eine Idee zur Errichtung eines Familienzent-
rums Landkirchen entwickelt haben. Ziel sei die Stärkung der Familien außerhalb des 
besser versorgten Burger Bereiches. Die Idee dient der Bildung von Leitideen der Aktiv 
Region für die Förderperiode ab 2015, ist also keinesfalls ein konkreter Antrag und ist 
vorab politisch zu beschließen.  
 
 
 
Zu Punkt 3: Mitteilungen im öffentlichen Teil 

d) Konzept der Geburtshilfe in Ostholstein  
 
Die Vorsitzende Frau Unger verteilt das Konzept zur Neuausrichtung und Bündelung 
der Geburtshilfe in Ostholstein an die anwesenden Ausschussmitglieder.  
 
Beratung: 
 
Herr Meyer reicht eine Resolution zur Beschlussfassung in der Stadtvertretung ein. 
 
 
 
Zu Punkt 3: Mitteilungen im öffentlichen Teil 
  e) TO des Finanzausschusses 
 
Frau Unger bemängelt die fehlende Koordinierung zum im Finanzausschuss auf der TO 
ausgewiesenen Verkauf der GS-Standorte Puttgarden und Petersdorf. 
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Zu Punkt 4: Festlegung der „zuständigen Schule“ i. S. d. §§ 4 Absatz 5 und 24 des 
Schulgesetzes Schleswig-Holstein für die ehemaligen Petersdorfer Grundschüle-
rInnen 

Sachverhalt lt. Vorlage Drucksache Nr. SK 042-2014: 
Nach Schließung der Außenstelle Petersdorf ist für die dortigen SchülerInnen gem.   § 
24 Absatz 2 SchulG vom Schulträger die „zuständige“ Schule, hier: Grundschule, fest-
zulegen. Im Rahmen der dortigen Aufnahmekapazitäten werden die SchülerInnen ent-
sprechend den schulischen Aufnahmekriterien aufgenommen. 
 
Wortlaut § 24 Abs. 2 SchulG: 
„(2) Zuständig ist eine Schule des Schulträgers, in dessen Gebiet die zum Schulbesuch 
verpflichteten Kinder und Jugendlichen ihre Wohnung haben.“ 
 
Die dem Wohngebiet der Westfehmaraner Kinder nahegelegenere Schule ist diejenige 
in Landkirchen. Die Ausweisung der Grundschule Landkirchen für die u.a. Ortschaften 
als zuständige Schule ist aus folgenden Gründen sinnvoll: 

 Kürzester Schulweg für die SchülerInnen und Schüler 

 Inzwischen ausreichende Kapazitäten 

 Stärkung des Schulstandortes Landkirchen als eigenständige Schule (aktuell: 
mehr als 80 SchülerInnen) bis in das nächste Jahrzehnt. 

 
Beratung: 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung:  
 

Beschluss: 
 
Den nachfolgend aufgeführten Ortschaften wird die Grundschule Landkirchen a.F. als 
„zuständige Schule“ i.S.d. § 24 Schulgesetz SH zusätzlich zugeordnet: 
 
Altenteil, Bellevue, Bojendorf, Carolinenhof, Dänschendorf, Dorotheenhof, Flügge, 
Gollendorf, Kopendorf, Lemkenhafen, Lemkendorf, Mittelhof, Neuhof, Orth, Petersdorf, 
Püttsee, Schlagsdorf, Sulsdorf, Teichhof, Wallnau, Wenkendorf, Westermarkelsdorf, 
Westerbergen incl. Feriensiedlung.  
 
 
Beratungsergebnis: 

<11 > Ja <0 > Nein   <0 > Enthaltung 

 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen. 

 
 
Zu Punkt 5: Anträge und Anfragen im öffentlichen Teil 
 
Anträge und Anfragen im öffentlichen Teil der Sitzung liegen nicht vor.  
 
Die Vorsitzende, Frau Unger, schließt den öffentlichen Teil der Sitzung. 
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 gez. Unger 
 
Vorsitzende      Protokollführer  


